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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Bau- und Werkausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 29.11.06 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Umgestaltung der Jakob-Henle Str. (Parkhauszufahrt) 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
16.11.06 

Anlagen  
Pläne 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der beiliegende Plan wird vom Bauausschuss beschlossen. 

 
Sachverhalt 
Über das Parkhaus Klinikum wurde in den letzten Jahren ein Rechtsstreit zwischen Anwohnern 
der Jakob-Henle – Str. und der Stadt geführt. Im Rahmen dieses Rechtsstreites wurden auch 
die die vorliegende Planung erstellt (getrennte Zu- und Abfahrt, Bewirtschaftung und 
Neuorganisation der Stellplätze in der Jakob-Henle-Str, getrennte Spuren mit Beeinflussung des 
Fußgängersignals an der Freidrich-Ebert-Str.). Sie führte dazu, dass ein Kläger bereits frühzeitig 
die Klage zurücknahm. 
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Im Termin beim Verwaltungsgericht Ansbach am 15.11.06 nahmen auch die restlichen Kläger 
ihre Klagen gegen die Baugenehmigung des Parkhauses zurück. Damit kann das Parkhaus 
gebaut werden. Auch diesem Verfahren lag die vorliegende Planung und ihre Auswirkungen auf 
die Nachbarschaft zugrunde, so dass die Planung auch aus diesem Grund nicht mehr geändert 
werden kann. 
Das Klinikum als Bauherr möchte das Parkhaus bis zum Tag der Offenen Tür in Betrieb 
nehmen, so dass die Anpassungsmaßnahmen in der Jakob-Henle-Str. im Sommer 2007 
durchgeführt werden müssen.  
Das Baureferat bittet daher um Genehmigung der Planung. 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth,17.11.06 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Jockusch 

Tel.:  
3330 

 
 


